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Auch dieses Jahr fand die Generalversammlung des SC Irgertsheim unter dem Schatten von Corona 
statt. So fanden sich lediglich ca. 40 Mitglieder im Saal des Sportheims zur Versammlung mit 
Neuwahlen der Vorstandschaft ein. 
Bezüglich Ehrungen hatte man sich bereits im Vorfeld dazu entschieden die Ehrungen für die 
„Corona“-Jahre 2020 bis 2022 zu einem späteren Zeitpunkt in einem dafür würdigen Rahmen 
nachzuholen. 
Vorsitzender Peter Dollinger ging zunächst auf die nach wie vor geltenden Einschränkungen auf 
Grund von Covid 19 ein. Ständige Änderungen und zum Teil widersprüchliche Aussagen in den 
geltenden Empfehlungen bzw. Gesetzestexten machen es für die Coronaverantwortlichen im Verein 
nicht ganz einfach. Positiv bleibt jedoch anzumerken, dass die aktuellen Regeln mittlerweile wieder 
deutlich mehr Sportbetrieb zulassen. So können die Abteilungen Fußball und Tennis von einem 
regelrechten Boom berichten und auch beim Beachvolleyball geht es weiter vorwärts. Auch die 
Bereiche Ski und Wandern bzw. Nordic Walking entwickeln sich wieder in Richtung Normalität, 
wenngleich die Skisaison 2020 komplett ausgefallen ist. 
Schlechter sieht es in den  indoor Bereichen aus. Hier ist nach wie vor ein erheblicher Aufwand bzgl. 
der 3G Regel für die Verantwortlichen zu stemmen. So können Schützenwettkämpfe nach wie vor 
nur als Fernwettkämpfe organisiert werden und auch die Tänzerinnen und Tänzer der 
Showtanzgruppen müssen oft in fremden, großen Hallen trainieren um die Regeln einzuhalten. 
Nichts desto trotz läuft das Vereinsleben mittlerweile wieder so richtig an und vor allem im 
Jugendbereich erfreut man sich wieder über Zuwachs. 
Ausdrücklich bedankte sich Dollinger bei den Übungsleitern und deren Helfern sowie den 
Coronaverantwortlichen im Verein, die trotz aller Widrigkeiten immer den Sportbetrieb ermöglicht 
haben, es ist auch Ihr Verdienst, dass es bis dato im Sportbetrieb keine bekannten Covid Fall gegeben 
hat und sich die Austritte auf Grund mangelnden Sportangebots in Grenzen halten. 
Auch im geselligen Bereich gibt es erste Lichtblicke. So konnte man im August auch im Zuge des 
„Kellerfestes unterwegs“ mit der Brauerei Gutmann gemeinsam auf 50 Jahre Zusammenarbeit mit 
dem Sportheim Irgertsheim zurückblicken und im Biergarten bei herrlichem Sommerwetter ausgiebig 
anstoßen. 
Der Blick geht generell nach vorne. So plant man neben einer Weihnachtsfeier auch ein großes 
Showtanzfestival mit mehreren Gruppen im Stadttheater Ingolstadt am 06.01.2022. 
Erstmalig richtet der SC Irgertsheim in der Paul Wegmann Halle in Ingolstadt ein offizielles 
Ranglistenturnier des DVG (Deutscher Verband für Garde und Schautanzsport) am 26./27.03.2022 
aus. 
In allen Bereichen hofft man im nächsten Jahr wieder mehr und mehr zur Normalität zurück zu 
kehren. 
 
Kassier Maximilian Heilmeier konnte neben einem positiven Jahresabschluss auch eine erfreuliche 
Entwicklung des Vereinsvermögens vorstellen. Er bedankte sich bei all seinen Helfern, v.a. Steffi 
Riedelsheimer, welche die sehr umfangreichen Aktivitäten  rund um die Tanzgruppen  
www.dance-fire.net betreut. Auch beim ausgeglichenen Haushalt für das Jahr 2021 sieht der Kassier 
den Verein solide aufgestellt, sodass es auch weiterhin bei den familienfreundlichen Beiträgen 
bleiben kann. 
 
Der Abteilungsleiter Schützen, Richard Zecherle,  konnte in seinem Bericht wenig Erfreuliches 
vermelden, da die Schützen des SC Irgertsheim durch die Corona Einschränkungen mit am härtesten 
getroffen sind. So konnte man lediglich einen eingeschränkten Trainingsbetrieb aufrecht erhalten. 
Sämtliche Meisterschaften wurden in der letzen Saison abgesagt. Nun hofft man auf weitere 
Lockerungen auch für die Indoorsportart. 
 

http://www.dance-fire.net/


 
Raffael Spachtholz berichtete ausführlich über die Aktivitäten in der Abteilung Fußball, wo sich 
mittlerweile wieder ein Stückweit Normalität eingestellt hat. Nach dem Aufstieg der 1. Mannschaft in 
die A-Klasse 2019 (2020 wurde die Saison ja abgebrochen) belegt man dort aktuell einen der 
vorderen Plätze. Neben der 2. Mannschaft, die sich im Mittelfeld der C-Klasse bewegt trainiert seit 
kurzem auch wieder eine AH Mannschaft. 
Auch im Jugendbereich wird in 6 Altersgruppen trainiert, wobei hier auch noch Bedarf an weiteren 
Co-Trainern und Übungsleitern besteht. In seinem Bericht ging er auch auf die Altersabsenkung bei 
den Jugendmannschaften.  
Desweiteren erläuterte er die neue Spielform bei den „Kleinsten“ das sogenannte FUNINO, eine 
neue innovative Spielform des BFV, an der sich der SC Irgertsheim in einem Pilotversuch des BFV mit 
anderen Vereinen aktiv beteiligt. Im Vordergrund steht dabei der Spaßfaktor für die Kids. 
 
Von einem regen Zulauf und einer Wiederbelebung des Tennis beim SCI berichtete Hans Liepold. 
Nicht nur weil Tennis eine ideale Sportart ohne Körperkontakt ist, sondern vor allem aufgrund neuer 
vereinsinterner Trainerinnen und Trainer, sowohl im Senioren wie auch im Kinder- und 
Jugendbereich, haben sich wieder mehrere Spielgruppen gebildet. Die neu gemeldete erste 
Herrenmannschaft hat bereits im ersten Jahr einen hervorragenden dritten Platz in der Kreisklasse 3 
GR.080 SU erspielt.  Neben der Vereinsmeisterschaft konnten auch wieder mehrere interne Turniere 
ausgetragen werden.  
Auch im Bereich Beachvolleyball geht es wieder aufwärts und es konnten trotz des „schlechten“ 
Sommers bereits einige Übungseinheiten in einer offenen Gruppe abgehalten werden. 
Die FUN-Sportart bietet für alle Altersklassen sowie Geschlechter eine ideale Möglichkeit. Weitere 
Teilnehmer sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Kathrin Zeller-Funk berichtete vom vielseitigen Angebot in der Abteilung Gymnastik, welches 
zumindest teilweise  auch während der Coronazeit online angeboten wurde. Für die neue Saison ist 
neben verschiedenen Angeboten rund ums Kinderturnen auch wieder einiges an Fitness, aber auch 
an Präventionsangeboten geboten. Auch bei den Tanzgruppen geht es wieder aufwärts. So konnte 
zumindest auf Basis des jeweils möglichen, zum Teil in ortsfremden, größeren Hallen am Programm 
für 2022 gearbeitet werden, so dass man sich gut für die bevorstehende Bundesligasaison gerüstet 
sieht. Ziel ist die Qualifikation für die nationalen und vielleicht sogar die Europameisterschaft. Auch 
die Kinder- und Jugendgruppe sind wieder fleißig am trainieren, so dass es am 06.01.2022 im 
Stadttheater zu einem ersten Auftrittshöhepunkt kommt. 
 
Peter Dollinger übernahm für die Abteilung Ski und Wandern die Präsentation. Die Hütte im Zillertal, 
die 2021 ihr 35´igstes Jubiläum feiert, ist aktuell wieder buch- und besuchbar. Großer Dank ging hier 
an Wendl Funk mit Familie sowie die Helfer, die immer wieder bei Arbeitseinsätzen unterstützen.  
Für seine langjährigen Verdienste im SCI und für sein Engagement bei der SCI Hütte wurde 
Wendelin Funk von der Versammlung zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Auch bei den Triathleten geht es vorwärts, so ist man nun auch offiziell Mitglied im Bayerischen 
Triathlonverband und darf somit auch bei offiziellen Wettkämpfen teilnehmen. 
Neben ersten Schwimmeinheiten konnte man auch bereits wieder am Sport-IN-Cup erfolgreich bei 
drei Wettkämpfen teilnehmen. 
 
Vorstandschaft, Kassier und Abteilungsleiter wurden durch die Versammlung erwartungsgemäß 
entlastet, so dass als nächstes die Neuwahlen anstanden. 
Der Großteil der aktuellen Mandatsträger stellte sich wieder zur Wahl. Neu besetzt werden musste 
jedoch die Position des Kassiers sowie zweier weitere Vorstandsmitglieder und eines Beisitzers im 
Ehrengericht. 
Die Positionen konnten alle wieder adäquat ersetzt werden und mit der neuen Kassiererin 
Steffanie Riedelsheimer sowie den neuen Vorstandmitgliedern Jasim Özdemir und Florian Hanczar 



konnten junge engagierte Sportler für verantwortungsvolle Aufgaben im Verein gewonnen 
werden.  
Heiner Irrgang ersetzt im Ehrengericht das langjährige Ehrenmitglied Moritz Gensberger, der im 
Sommer leider verstorben ist. 
Peter Dollinger bedankte sich bei Maximilian Heilmeier für 11 Jahre Kassenführung in denen die 
Schulden des SC kontinuierlich abgebaut werden konnten. Bei Samuel Spachtholz bedankte er sich 
für fünf Jahre Vorstandsarbeit. 
Allen Neugewählten wünschte er viel Spaß und Erfolg in Ihren neuen Funktionen. 
 
Am Ende bedankte sich Peter Dollinger bei allen für die Einhaltung des Hygienekonzeptes und 
wünschte allen eine baldige Rückkehr zur Normalität. 
 
 
 
Peter Dollinger 
 
 
 
 

 


